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Auserwählte, liebe Freunde, euer Herz sei Mir zugewandt, nicht den Dingen der Erde. Der Himmel ist
eure Heimat: strebt nach dem Himmel, bereitet euch auf den Himmel vor. Ich habe euch einen

Ehrenplatz vorbereitet, wirkt tatkräftig um ihn zu erreichen.

Geliebte Braut, siehst du, wie die Menschen der Gegenwart wenig an den Himmel denken, während sie sich
immer mehr an die Erde hängen, als müssten sie diese nie verlassen? Meine geliebte Braut, mit Worten und
mit Zeichen weise Ich euch den Himmel; denke an Meine Worte zu den Jüngern einst, zur ganzen Welt heute:
�Ich gehe in den Himmel, um euch einen Platz vorzubereiten. Dort wo Ich bin, werdet auch ihr sein.� Denkst
du an diese Meine Worte?

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, gewiss denke ich daran, immer ist mein Gedanke dem Himmel zugewandt,
denn es ist ein so schöner Gedanke! Ich sehe die Szene um mich herum sich dauernd verändern, ich habe
Personen die meinem Herzen teuer waren dahinscheiden sehen: die geliebte Mutter, meinen guten Vater, wie
könnte ich nicht an den Himmel denken, nicht an Deine erhabenen Worte denken. Ich war noch klein, als
mein Gedanke sich bereits dem Himmel, seinen Wundern zuwandte, lange verweilte ich in diesem Gedanken
versunken, ich sagte mir: eines Tages wird meine liebe Familie im Himmel, bei Jesus vereint sein, dort
werden wir uns niemals mehr trennen. Angebeteter Jesus, Du hast mir bereits als ich ein kleines Kind war von
der Schönheit des Himmels gesprochen und ich malte mir aus wie er sein konnte. Ich stellte ihn mir wie einen
Ort vor, der meinem geliebten Heimatdorf ähnlich war, wo die Natur so wunderschön und üppig war, wo es
so viele Blumen und Düfte, so viel Schönheit, Harmonie, so viel Liebe gab. In mein kleines Herz hattest Du
bereits das Paradies gelegt und geistig beschritt ich seine Wege und genoss seine Schönheit. Ich habe
verstanden, Süßer Jesus, Unendliche Liebe, dass Du dem, der Dich liebt, auf Erden der Lebenden ein wenig
Paradies schenkst im Herzen und im Verstand. Die Seele die ganz Dein ist, lebt mit dem Körper auf Erden,
aber das Herz ist im Himmel, dies ist Deine erhabene Gabe der Liebe. Eines Tages dann, es war ein
wunderschöner Tag, führtest Du mich in das Paradies: ich sah die Schönheit, die Harmonie, vor allem durfte
ich für einen Augenblick das unermessliche Glück genießen. Ja, Jesus, im Paradies genießt man ein
Unendliches Glück. In meinem Sein war nichts mehr wie vorher, so als besäße jede Zelle, alle Milliarden von
Zellen, einen Tropfen Deines Glücks, der Körper hatte seine Schwere verloren, es war als gäbe es ihn nicht
mehr, alles war Geist, Schönheit, Harmonie, vor allem Glück. Meine Süße Liebe, ich hätte immer so
verweilen können, nichts Irdisches ersehnte ich, ich war nur von jener Schönheit und Harmonie angezogen die
ich nicht nur mit den Augen sah, sondern auch in meinem Sein empfand, als gehörte auch ich zum Paradies.
Ich begreife, dass die Seelen im Paradies, auch wenn sie keinen Leib haben, die erhabensten Gefühle des
Körpers verspüren, das Auge sieht die schönsten und erhabensten Dinge: ein glänzendes Licht, wie es auf
Erden kein solches gibt, wunderbare und zarte Farben; die Seelen sind von unbeschreiblichen Düften umweht,
die Engel und die Seelen singen gemeinsam so schön, dass die Seele sich in solch unendlicher Harmonie
verliert. Angebeteter Jesus, wie kann Dir Dank gesagt werden für den Platz den Du im Paradiese vorbereitet
hast für die Geretteten? Wenn es den Menschen möglich wäre, auch nur für einen Augenblick das Paradies zu
sehen, würden sie gewiss einzig leben um es zu erreichen, sie hätten keinen anderen Wunsch. Jeder Mensch
möge Deine besonderen Gnaden ergreifen und sich auf den Flug zum Paradies vorbereiten, dort wo es die
Freude, die Harmonie, die Schönheit gibt, vor allem die süße Verbundenheit der Liebe, dort triumphiert Deine
Liebe in jeder Seele, sie ist von Deinem Gefühl umhüllt und durchdrungen: das Paradies ist der Triumph der
Liebe. Ich begreife, dass Dein Heiligstes und Wunderbares Herz bereits auf Erden einen Vorschuss der
erhabenen Seligkeiten des Paradieses schenken will, ja, alles beginnt bereits auf Erden für die Seelen die sich
Dir öffnen, dies ist Deine Gabe der Liebe. Gepriesen seiest Du, Jesus, ohne Ende gepriesen, denn nach der
Erbsünde war das Paradies verschlossen und niemand konnte eintreten. Mit Deinem erhabenen Opfer hast Du
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die Pforten des Paradieses geöffnet und alle Seelen der Gerechten sind eingetreten. Unendliche Liebe, aus
meiner Erfahrung habe ich verstanden, dass die selige und heilige Seele, obwohl für eine Weile von ihrem
Körper getrennt, ein intensives Glück empfindet, als wäre sie nicht von ihm getrennt und dieses Glück wird
noch zunehmen, wenn sie beim Jüngsten Gericht ihren Körper wiederhaben wird und so vollkommen sein
wird; Leib und Seele sind in der Tat ein Ganzes; auch wenn sie für eine Weile getrennt bleiben müssen,
werden sie sich wieder vereinen, weil Du, Heiligster, dies gewollt hast: Du hast sie als ein Ganzes erschaffen.
Die heilige Seele wird Glück in Fülle erfahren, aber die verlorene Seele den Schmerz in Fülle, das Entsetzen
und Verzweiflung, dies hast Du mir offenbart.�

Geliebte Braut, Meine süße Taube, Mein Geist spricht und lebt in dir. Bringe der Welt diese Meine Botschaft
der Liebe, jeder begreife, dass er das Herz den Dingen des Himmels zuwenden muss und beginnen muss, es
von den denen der Erde loszulösen, denn seine Heimat ist der Himmel, dort wo Ich für all jene einen Platz
vorbereitet habe, die Mich aufrichtigen Herzens lieben und mit Freude Meinen Willen erfüllen. Geliebte
Braut, fahre fort auf Meinen Flügeln der Liebe zu fliegen, genieße auf Erden einen Vorschuss der
Köstlichkeiten des Himmels, jeder begreife wie schön es ist, sich Mir zu öffnen. Ich liebe dich. 

Ich liebe euch

Jesus
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Vielgeliebte Kinder, Gott erlaubt Mir noch unter euch zu sein; seid heiter und voll lebendiger Hoffnung,
nehmt an Meiner Freude teil, Ich will euch mit der Freude des Himmels erfüllen. Ihr habt den Blick immer
den Dingen des Himmels zugewandt, während ihr euch immer mehr von den Dingen der Erde trennt. Ich will
euch im Geiste immer höher hinauf führen, befolgt Meine Worte, lebt sie jeden Tag und Mein Plan
verwirklicht sich über euch und über die ganze Menschheit dieser Zeit. Geliebte Kinder, Ich hätte euch vieles
zu sagen was euch, die auf Erden gegenwärtige Menschheit,  betrifft, wenn ihr im glühenden Gebet und im
Dienst an Gott fortfährt, werde Ich euch in der kommenden Zukunft weitere Dinge sagen.

Meine Kleine sagt Mir: �Deine erhabenen Worte erfreuen stets das Herz, aber gegenwärtig sehe ich Tränen in
Deinen Augen, die auf Dein weißes Gewand fallen. Ich begreife, dass Du nichts weiter sagst, um nicht den
Schmerz zu vergrößern, den wir bereits im Herzen haben, da wir viele sehen, die auch wenn sie die
Botschaften hören, sie nicht in die Tat umsetzen und weitere, die gar nicht daran denken auf die erhabenen
Botschaften Jesu und auf Deine zu hören und sie zu leben. Sie gleichen jenen die sich weigern zu Tische zu
gehen und sich von der nahrhaften und reichlichen Speise zu ernähren. Einige sind wie trotzige Kinder die
jede Speise ablehnen und stets eine passende Ausrede haben; wenn sie so fortfahren verlieren sie die Kräfte
und können keine Speise mehr zu sich nehmen, weil der Körper sie ablehnt. Geliebte Mutter, es gibt viele, die
auf die erhabenen Worte Jesu und auf Deine nicht hören, jetzt tun sie es nicht aus Trägheit, aus Ignoranz, aus
Oberflächlichkeit und Leichtsinn, wenn sie dann ihre Wichtigkeit begreifen werden, wird es zu spät sein.
Geliebte Mutter, wie viele Gnaden des Heils schenkt Gott in diesem wunderbaren Augenblick der
menschlichen Geschichte: Er will das Paradies auf die Erde bringen und viele spüren bereits den Wohlgeruch,
aber der feind wirkt über die Herzen um sie zu verhärten, über den Verstand um ihn zu umnebeln und
verwirren. Die Gnaden fallen reichlich herab, aber wie können sie in ein verschlossenes Herz eindringen? Das
Licht Gottes leuchtet schön und glänzend, aber es kann die Dunkelheit nicht entfernen, wenn alles
verschlossen und nebelig bleibt.�

Geliebte Kinder, dies geschieht nicht zufällig, das Herz bleibt nicht frostig durch einen vom Willen
unabhängigen Zufall, desgleichen bleibt auch der Verstand nicht deswegen im Nebel versunken. Geliebte
Kinder, Gott hat euch die Fähigkeit gegeben zu denken und unterscheiden und den Willen: mit der Vernunft
begreift, mit dem Willen entscheidet. Geliebte Kinder die ihr im Dunkeln seid, im Frost, schreibt die Schuld
dafür nicht geheimnisvollen Ursachen zu, sondern denkt über euer Leben nach: alles könnt ihr tun, wenn ihr
wollt, aber ihr müsst die Entscheidung treffen euch Gott zu öffnen. Indem Er in euer Leben tritt, verändert Er
es und lässt es heiter werden. Kinder der Welt, Ich rufe euch erneut zur Bekehrung auf, denn Gott erlaubt Mir
jeden Tag in besonderer Weise unter euch zu bleiben, haltet dies für eine große und wunderbare Gnade die
sofort ergriffen werden muss, heute, nicht morgen, jetzt, nicht später. Geliebte Kinder, Ich rufe euch alle, Ich
erwarte euch alle, um euch zum Glück mit Jesus zu führen.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen. Danken wir, beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe
dich, Mein Engel.

Ich liebe euch alle.

Hl. Jungfrau Maria
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